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BapDadas Lehren für die Kinder zum Tag der Erinnerung

Heute,  am  Tag  der  Erinnerung,  sieht  BapDada  die  Kinder  als  Verkörperungen  der  Erinnerung  und
Verkörperungen von Kraft und gibt ihnen den Segen: „Möget ihr stets kraftvoll sein!“ Ebenso wie ihr
heute alle auf natürliche Weise Verkörperungen der Erinnerung und in Liebe des Einen aufgegangen seid
und zu einem Vater und sonst niemandem gehört – möget ihr genauso immer leichte Yogis sein, die stets
yogyukt, d.h. im Yoga mit dem Vater verbunden sind, ein befreites Leben führen und Engel sind. 
Gemäß euren Aufzeichnungen wart  ihr heute dem Vater ebenbürtig darin,  sich in der Subtilen Region
aufzuhalten und einen liebenden Bewusstseinszustand zu haben. Möget ihr stets dem Vater ebenbürtig sein
und stets liebevoll und losgelöst bleiben! An diesem Tag der Kraft habt ihr Kinder alle den entschlossenen
Gedanken, den Vater zu offenbaren – er erreicht jetzt auch den Vater. Ihr Kinder in diesem Land und dem
Ausland steht alle auf der Bühne (stage – auch: Bewusstseinsstufe) des Dienstes und habt nur den einen
mit  Eifer  und  Begeisterung gefüllten  Gedanken.  Einige  sind  durch  ihren  Geist  anwesend und  andere
körperlich. Selbst hier, vor BapDada, sind die Gesichter aller Kinder voller Eifer und Begeisterung für den
Dienst. Wie lange benötigt BapDada, um die Welt zu umrunden? BapDada benötigt für eine Tour um die
Welt nur so lange wie ihr für das Einschalten eines technischen Gerätes benötigt, wie z.B. einen Fernseher
oder ein Radio, um zuhören und zusehen zu können. In der Zeit hat BapDada gesehen, was ihr Kinder
überall so tut. Heute habt ihr alle nur das Interesse am Dienst. Ihr möchtet die Flagge der Offenbarung, die
derzeit im Intellekt von allen weht, über der ganzen Welt wehen lassen. BapDada lebt im Herzen von euch
allen. Eure praktischen Bemühungen zeigen, wie sehr jeder von euch sein Herz öffnen und offenbaren
möchte, dass BapDada dort ist. Ihr habt alle derzeit eine Form angenommen, die wie ein Denkmal an den
Diener Hanuman ist. Einige schießen mit Pfeilen erhabener Gedanken, um die Atmosphäre zu erschaffen,
in der der Vater offenbart werden kann. Manche beschäftigen sich damit, den Vater durch liebevolle und
kraftvolle Worte zu offenbaren. BapDada hat solche Szenen des Gleichgewichts zwischen Erinnerung und
Dienst gesehen. Bewahrt euch jetzt immer dieses Gleichgewicht zwischen Erinnerung und Dienst, das ihr
heute hattet.
Dies ist das Jahr, in dem jede Seele, ihrer Kapazität entsprechend, die Erbschaft erhalten sollte. Es ist das
Jahr, alle verzweifelten Seelen zufrieden zu machen – ihrer Kapazität entsprechend. Haltet in diesem Jahr
insbesondere  das  Gleichgewicht  zwischen  Erinnerung und Dienst  aufrecht,  während  ihr  dabei  ständig
glückselig  bleibt.  Gebt  gleichzeitig  weiterhin  allen  Seelen  Segen.  Der  Slogan  für  die  gesamte
Versammlung lautet in diesem Jahr: „Beendet immerzu für euch selbst und andere die Hindernisse.“ Der
einfache Weg hierzu ist der, die Fragezeichen für immer zu verabschieden und sich durch Setzen eines
Punktes (full stop) einen Vorrat an Kräften anzulegen. In diesem Jahr tragt ihr alle stets euer funkelndes,
hinderniserprobtes,  engelhaftes  Kleid.  Zieht  euch  kein  Kleid aus  Schmutz  an.  Bleibt  immer mit  dem
Schmuck aller Tugenden geschmückt und tragt eure besonderen Waffen der acht Kräfte stets bei euch.
Setzt stets den Fuß eures erhabenen Lebens auf den Lotossitz. Was werdet ihr noch tun?
Bleibt jeden Tag zu Amrit Vela mit dem Vater, dem Weltwohltäter, verbunden und nehmt dabei eure Form
des Segensspenders für die Welt an. Seid Shaktis, die zusammen mit Shiva, dem Vater und Weltwohltäter,
der Welt Segen spenden (Shiv und Shakti). Verbreitet durch die Kraft eures Geistes, eurer Einstellung und
dieser kombinierten Form von Shiva und Shakti den Duft der Schwingungen. Heutzutage versprühen die
Menschen vielerlei Arten physischen Duftes, wie z.B. Rose oder Sandelholz. Verströmt ebenso ständig die
verschiedenen Düfte des Friedens, des Glücks, der Kraft, der Liebe und der Glückseligkeit usw. Werdet
täglich zu Amrit Vela wie eine Fontäne vieler erhabener Schwingungen und versprüht Rosenwasser auf
alle Seelen. Drückt einfach den „automatischen Anschaltknopf“ eurer Gedanken. Ihr wisst doch, wie man
das macht, oder? In der heutigen Welt gibt es sehr viel schlechten Geruch unreiner Einstellungen. Lasst sie
duftend werden! Versteht ihr, was ihr in diesem Jahr zu tun habt? Benutzt in diesem Jahr euren Körper,
Geist,  Besitz  und eure  Zeit  usw.  auf  alte  und neue  Weise  für  den  Dienst  und trefft  die  letztendliche
Auswahl für die Seelen, die sich dafür qualifizieren, Befreiung zu erlangen und die Seelen, die sich dafür
qualifizieren werden,  Befreiung im Leben zu erhalten.  Plant  alles zu Ende,  indem ihr den Seelen die
Botschaft entsprechend ihrer Qualifikation gebt. Bearbeitet jetzt alle „Dienstakten“ zu Ende. Ein Beamter
im öffentlichen Dienst vervollständigt und unterschreibt alle Papiere einer Akte und nimmt sich dann die
nächste  vor. So solltet auch ihr Diener jede Seele mit einem Stempel versehen, der bestätigt, ob sie sich
für „Befreiung“ oder „Befreiung im Leben“ qualifizieren. 
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Gebt ihnen den letztendlichen Stempel, so dass ihre Akten geschlossen werden können. Versteht ihr, was
ihr in diesem Jahr zu tun habt? Erhöht das Tempo der Maschinerie dieser Auswahl. Wir werden sehen, wie
lange ihr benötigt, um die Akten vorzubereiten und ob es diejenigen aus dem Ausland oder aus diesem
Land sind, die diesen Aktenstapel zuerst  vorbereiten.  Stempelt  die Seelen für die Religion, zu der sie
gehen möchten. Heute schickt BapDada seine Liebe und Grüße an all euch liebenden und dienstfähigen
Kinder  überall.  Obwohl  ihr  heute  physisch  an  verschiedenen  Orten  sein  mögt,  so  seid  ihr  doch  alle
Manmanabhav  (stets  verbunden  mit  dem Vater),  denn  ihr  alle  habt  den  einen  Wunsch,  den  Vater  zu
offenbaren. 
An diejenigen, die konstant und ewig in ihrer Liebe und ihrem Dienst sind; an jene, die sich stets im
Dienst  des  Vaters  engagieren;  an jene,  welche die Flagge der  Offenbarung wehen lassen; an all  euch
siegreichen Kinder – BapDadas Liebe, Grüße und Namaste.

(Dadi  Janki  verabschiedet  sich heute,  um nach London zurückzukehren.  BapDada ließ  Dadi  auf  dem
Gaddi neben sich Platz nehmen, damit  sie  sich von allen verabschiedete.)  BapDada gibt  auch Seinen
besonders geliebten Kindern Respekt. Deshalb gratuliert (badhai) BapDada, aber verabschiedet dich nicht
(bidaai). In jedem Fall bist du ein berauschter Fakir, ein wandernder heiliger Bettler. Baba reist sogar mit
den Kindern in ihrer körperlichen Form um die Welt. Im Allgemeinen bereist Baba die Welt innerhalb 1
Sekunde, aber Er reist auch herum, indem er mit den Kindern in ihrer körperlichen Form Dienst tut. Du
kehrst also zurück, um den Vater mit auf eine Reise für den Weltdienst mitzunehmen, das heißt, Ihn mit
auf eine Dienstreise zu nehmen. In diesem Jahr ist deine/eure Besonderheit: „Möget ihr Herrscher des
Globus sein.“ (Chakravarti, der um die gesamte Welt reist). Der Vater wird dich/euch anleiten, Ihm zu
folgen. Du wirst/ihr werdet den Vater auf eine Reise mitnehmen oder der Vater wird dich/euch auf eine
Reise mitnehmen.

Die liebliche Dadiji setzte sich vor BapDada:

Heute sind alle Kinder aufgrund ihrer Liebe in die Subtile Region gekommen. Um jedoch heute diesen Tag
der Kraft zu feiern, sind die erhabenen Seelen, die um des Dienstes willen woanders hingegangen sind,
auch hierhergekommen. Ihre von Herz zu Herz gehende Unterhaltung war sehr gut. Jene Seelen (jetzt in
anderen Kostümen) waren sehr beglückt, ihre wunderbaren Rollen des Weltdienstes zu sehen und fragten
sich, welche alokik, geheimen Rollen des Weltdienstes sie durch ihre verschiedenen Körper wohl spielten.
BapDada hat es ihnen gesagt. Das Gedenken an den Saraswati-Fluss, den Reiniger der Welt, findet in
Form eines inkognito Dienenden statt. Der Ganges-Fluss und der Fluss Jamuna sind in ihrer physischen
Form sehr bekannt und können gesehen werden. Das Andenken an den Dienst Saraswatis wurde durch
einem inkognito Fluss symbolisiert und – auf sichtbare Weise – durch jene mit der Sitar. Ihr inkognito
Denkmal  wird  von  einem  inkonito  Fluss  symbolisch  dargestellt.  Beide  Rollen  sind  wunderbar.  Vom
Augenblick ihrer Geburt an ist ihre Rolle mit dem Dienst verbunden. Es gibt das Sprichwort: „Du wirst
dort geboren, wo es Sieg für dich gibt.“ Dies bezieht sich nicht auf den Sieg über ein Königreich, sondern
darauf, dass ihr durch diese Geburt eure Untugenden besiegt. Wenn ihr diese Geburt erlebt, dann erfahrt
ihr den Sieg – nicht dass ihr dort geboren werdet, wo der Sieg bereits vorhanden war. Die praktische, reale
Rolle muss gespielt werden, auch für das kleinste Denkmal. Diese besonderen Diener warten jetzt auf die
Vollendung der Zeit und auf die Vollendung des Dienstes der verkörperten Dienenden, denn nur wenn die
Rolle des physischen Dienstes zu Ende geht, kann die wundervolle Rolle des Gebens und Nehmens des
neuen  Königreiches  beginnen.  Die  Versammlung  der  „Vorausgehenden  (advance)  Gruppe“  ist  sehr
kraftvoll,  insbesondere  die  der  sehr  bekannten  Seelen.  Diese  Seelen  spielen  in  hohem  Tempo  ihre
wunderbaren  Rollen,  das  Land  für  die  erste  Geburt  vorzubereiten,  die  erhabene  Geburt.  Die
Verantwortlichen für die Umwandlung warten nur darauf, den Knopf zu drücken. Die „Advance Party“ der
Instrument-Seelen, die den Dienst der Schöpfung durch göttliche Geburt ausführen, wartet ebenso darauf,
eine Eingebung zu geben, eine Botschaft zu geben und die Offenbarung herbeizuführen. Sie werden diese
durch die Liebe in ihren Beziehungen herbeiführen. Die Rolle der Geburt der ersten Schöpfung wurde in
Form einzigartiger Geschichten aufgezeichnet. Krishna wird zuerst kommen und Radhe später nachfolgen.
Radhe  wird  geboren  werden,  nachdem  die  Aufgabe,  den  Geburtsort  und  die  Bühne  für  Krishna
vorzubereiten, vollendet wurde. Deshalb ist Krishna älter als Radhe. Es ähnelt dem, wie Jagadamba auf
das  Dienstfeld  außerhalb  Madhubans  ging,  um zuerst  das  Land vorzubereiten,  und  dann  folgte  Vater
Brahma.  Es  ähnelt  dem,  wie  sowohl  Jagadamba,  als  auch  das  besondere  Kind  Vishwa  Kishore  der
Opposition entgegentraten. Sie waren es, die auf dem Dienstfeld vorangingen und genauso haben sie sogar
jetzt in ihren anderen Kostümen dieselben Sanskars für die Aufgabe, die sie bereits vorher hatten. Sie sind
beide Heldenschauspieler in der Geschichte der Geburt der ersten Schöpfung. Sie sind jetzt dabei,  die
Paläste  des  Mutterleibes  vorzubereiten.  Beide  Abbilder  waren  auch  Instrumente  in  Bezug  auf  alle
Aktivitäten,  die  hier  stattfanden.  Solche  kraftvollen  Seelen  werden  also  benötigt,  um  jene  Paläste
vorzubereiten. Sie haben hier die Vorbereitengen für die Etablierung getroffen und jetzt treffen sie dort
Vorbereitungen für die besonderen acht Juwelen. Sie bereiten für euch die Paläste vor. 
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Erst wenn alle Vorbereitungen getroffen wurden, werdet ihr Seelen dort hingehen. Daher geht es darum, in
dieser unreinen Welt die erhabene Aufgabe der Vorbereitung reiner Paläste durchzuführen und um diese
kraftvolle Aufgabe auszuführen, werden solche kraftvollen Seelen benötigt, das kann nicht einfach jede
Seele tun. Sie bitten euch alle auch um einem Termin, wann ihr die Paläste fertig haben möchtet. Sie
möchten einen Termin. Sie sagen, ihre Aufgabe könne erst beginnen, wenn eure Rolle des physischen
Dienstes zu Ende geht – dass euer Ende ihren Anfang herbeiführen werde. Zuerst gibt es ein Ende, dann
kann ein Anfang stattfinden. Welches ist also der Termin hinsichtlich des Endes eurer Rolle im Dienst?
Dieser Termin wird auch das Datum für die Geburt des Königreiches sein. Habt ihr ihre Herz-zu-Herz-
Unterhaltung gehört? Tatsächlich sind alle Seelen erschienen (Seelen, die in ein neues Leben eingetreten
sind), aber auch sie haben ihre Gruppen. Baba sah die dienstfähigen Kinder und sagte: Ihr habt alle gute
Dienstpläne gemacht. Eure Dienstpläne werden jedoch nur erfolgreich sein, wenn ihr, die Instrumente,
besondere Aufmerksamkeit auf drei Dinge legt: 
1.  Lasst Eifer und Begeisterung in den Seelen entstehen, indem ihr deren Besonderheiten wertschätzt. Um
dies zu tun, solltet ihr, die Instrumente, unermüdlich dienen.
2.   Erschafft  eine spirituelle  Atmosphäre  in  den Centern und auch in  jenen Centern,  die  mit  euch in
Verbindung  stehen.  Dann  könnt  sowohl  ihr  als  auch  die  Seelen,  die  neu  zu  euch  kommen,  leicht
voranschreiten, denn die Atmosphäre erschafft das Land. Lasst daher die Atmosphäre der Center spirituell
sein. Wer in ein Center kommt, kommt aus den Schwierigkeiten seines eigenen Heims dorthin. Sie sind
von der Atmosphäre ihres Zuhauses ermüdet und benötigen eure besondere Hilfe. Indem ihr ihnen die
Hilfestellung einer  spirituellen Atmosphäre  gebt,  könnt  ihr  sie  veranlassen,  sich auf  leichte  Weise  zu
bemühen.  Ebenso  wie  ein  Klimaanlage  hilft,  die  richtige  Atmosphäre  zu  erschaffen,  so  dass  ihr  es
angenehmer findet,  bei  kaltem Wetter  einen warmen Ort  zu finden, so lasst auch die Atmosphäre des
Centers so sein, dass sie das Gefühl haben, sie können dort auf leichte Weise voranschreiten. Aus diesem
Grund gehen sie in ein Center. Sobald sie euer Center betreten, sollten sie den Unterschied zwischen der
Atmosphäre  innerhalb  und  außerhalb  des  Centers  spüren  können  und  automatisch  davon  angezogen
werden.
3.  Die Besonderheit der Brahmanenfamilie ist eure Einheit, obwohl ihr viele seid. Die Schwingungen
sollten daher in jedem Center so sein, dass alle das Gefühl haben, nicht verschieden, sondern eins zu sein.
Diese Schwingungen der Einheit werden ein Dharma und ein Königreich in der Welt der Zukunft gründen.
Achtet besonders darauf, alle Unterschiede zu beenden und Einheit unter euch entstehen zu lassen.
Setzt in diesem Jahr insbesondere drei Dinge praktisch um. Sprechen und Zuhören wird es ohnehin geben,
aber setzt diese Dinge in diesem Jahr praktisch um. Seid nicht für euch selbst Sevadharis (Dienende),
sondern für den Dienst. Widmet alles, was ihr habt, dem Dienst. Auch Sakar Baba hat seine „Knochen“ für
den Dienst gegeben. Lasst ebenso den Dienst beständig durch all eure körperlichen Sinne vonstattengehen.
Dient weiterhin durch euren Mund und eure Augen, lasst es nichts als Dienst geben. Ihr alle seid derart
dienstfähig, nicht wahr? Ihr habt sehr gute Pläne gemacht. Baba möchte jetzt eine Liste von allem, was ihr
praktisch umgesetzt habt. Ebenso wie Baba die Akten eurer Pläne erhält, so möchte Baba auch eine Akte
der Ergebnisse eurer Pläne erhalten. Achcha, ihr alle werdet in den Rosenkranz der 108 kommen, nicht
wahr? Alles wird automatisch angesagt werden. Jeder von euch wird seine eigene Nummer ansagen, wenn
ihr  euren  Platz  einnehmt.  Euer  Sitz  des  Dienstes  wird  eure  Nummer  ansagen.  Euer  Dienst  wird  das
Mikrophon werden. Das Mikrophon eures Mundes wird gar nichts ansagen. 

Segen: Möget ihr stets kraftvolle Seelen sein, die auf den Grund des Ozeans tauchen und dort die
Juwelen der Erfahrung finden. 
Um eine kraftvolle Seele zu werden, macht Übungen mit jeder Besonderheit des Yogas, jeder
Kraft  und  jedem  Hauptpunkt  des  Wissens.  Vor  einer  Seele,  die  stets  übt  und  in  Liebe
aufgegangen bleibt, kann keinerlei Art von Hindernis bestehen bleiben. Setzt euch daher in das
Labor der Übung. Bisher habt ihr euch auf der Oberfläche der Wellen des Wissensozeans, des
Ozeans der Tugenden und der Kräfte aufgehalten. Begebt euch jetzt auf den Grund des Ozeans
und ihr werdet  viele Arten einzigartiger Juwelen verschiedener Erfahrungen entdecken und
kraftvolle Seelen werden.

Slogan: Unreinheit weckt die bösen Geister der Untugenden. Werdet daher jetzt in jedem Gedanken
rein.

*** Om Shanti ***
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